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Einführung Informatik an Gymnasien 
Die Einführung des Fachs Informatik an den 
Gymnasien ist auf Sommer 2018 geplant. Der 
Lehrplan dazu ist soeben in der Vernehmlas-
sung und alles bestens aufgegleist. Mit der 
Einführung von Informatik wurde uns verspro-
chen, dass es keine Reduktion in anderen Fä-
chern geben soll. Die 4 Lektionen Informatik 
seien zusätzlich zu der bestehenden Stun-
dentafel einzuführen – soweit so gut. Nun ist 
uns aber zu Ohren gekommen, dass an ver-
schiedenen Kantonsschulen doch versucht 
wird, die Anzahl Lektionen zu reduzieren, 
dem Vernehmen nach auf Wunsch des Fi-
nanzdepartementes. Eine Interpellation im 
Kantonsrat dazu von Karl Bürki hat nun Klar-
heit gebracht. Jetzt haben wir es schwarz auf 
weiss: Die gesamte Regierung (Finanz- und 
Bildungsdepartement) stehen hinter der Ein-
führung von Informatik ohne Abbau in ande-
ren Fächern. Die zusätzliche Belastung der 
Schülerinnen und Schüler wird bewusst in 
Kauf genommen und als zumutbar betrach-
tet. Wer den genauen Text der Antwort der 
Regierung nachlesen möchte, klickt auf die-
sen Link. 
 
 
 
 

Einmaleinlage in die St. Galler Pensions-
kasse  
Am 10. Juni stimmt die St. Galler Bevölke-
rung über die Einmaleinlage von 128 Millio-
nen in die St. Galler Pensionskasse ab. Ob-
wohl uns die Regierung einen höheren Be-
trag versprochen hat, müssen wir den Kom-
promiss des Kantonsrates akzeptieren. Alle 
Parteien sind im Kantonsrat hinter diesem 
Kompromiss gestanden und ich hoffe, dass 
die 128 Millionen nun auch in der Volksab-
stimmung durchkommen. Ich bitte euch alle, 
setzt euch in eurem Umfeld dafür ein. Macht 
den Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
klar, dass es bei diesem Betrag um eine Alt-
last geht. Dass der Kanton bei der Ausgliede-
rung der Pensionskasse von viel zu optimisti-
schen Rahmenbedingungen ausgegangen 
ist. Leider konnte die Pensionskasse seit der 
Ausgliederung 2013 nicht die erwartete hohe 
Rendite erwirtschaften, da sich die Bedingun-
gen auf den Finanzmärkten drastisch ver-
schlechtert haben. Deshalb braucht es jetzt 
diese Einmaleinlage.  
Seit März 2018 entfällt der Beitrag zur Ausfi-
nanzierung. Vier Jahre lang mussten alle Ver-
sicherten ein Lohnprozent abliefern, um die 
78 Millionen abzustottern, die bei der Ausfi-
nanzierung von den Versicherten gefordert 
wurde.  
Der Deckungsgrad der Pensionskasse er-
höhte sich auf den 31.12.17 auf 97%. Mit den 
128 Millionen kann der Deckungsgrad um 
weitere 1.5% erhöht werden. Ab 90-100% 
Deckungsgrad kann das Sparkapital der Ver-
sicherten mit 1% verzinst werden. Erst ab 

100% Deckungsgrad kann die St. Galler Pen-
sionskasse wieder mehr Zins aufs Sparkapi-
tal ausrichten.  
Hier noch das Abstimmungsergebnis im Kan-
tonsrat in der Novembersession 2017. 

 
Es wird zwei verschiedene Abstimmungsko-
mitees geben, eines der Personalver-
bände/Arbeitgeber und eines der Parteien. 
Der KMV ist im Komitee der Personalver-
bände/Arbeitgeber aktiv dabei. Der Flyer zur 
Abstimmung werde ich euch im Mai zustellen.  
Ich wünsche allen ruhige und erholsame 
Frühlingsferien und einen guten Start ins 
vierte Quartal.  
 
Herzliche Grüsse  
 

 
Susanne Schmid, Präsidentin KMV 

Schlussabstimmung zur 
Einmaleinlage Pensionskasse

Ja Nein Enthaltung
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https://www.ratsinfo.sg.ch/content/ris/home/sessionen.geschaeftdetail.html?geschaeftid=FB2F9D9D-B6FB-4EA4-B62C-11C08790296A&ziel=1

